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Vorlag e n
für dieSij nna der Stadtverordneter

Montag den 24 Juli cr Nachmittags 4 Uhr
Oesfentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über

1 Bewilligung der Kosten für eine Garnitur Riesel
röhren

Geschlossene Sitzung
2 Die Bewilligung von Wohnungsgeldzuschuß für den

Direktor und die beiden ersten Lehrer der Provin
zial Gewerbeschnle resp Wahl der Mitglieder zu
einer gemischten Kommission

3 Bericht der Kommission in der Angelegenheit die
Uebertragung des Standesamtes an einen eigenen
Beamten betreffend

4 Erhöhung einer Remuneration
5 Bewilligung einer außerordentlichen Unterstützung

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 20 Juli

Gutem Vernehmen nach wird in der Anstrengung
neuer Gründerprozesse demnächst ein Stillstand eintreten
Es ist selbstverständlich in Preußen daß Intentionen selbst
von allerhöchster Stelle einen Einfluß auf den Gang der
einmal eingeleiteten Untersuchungen nicht ausüben können
und auszuüben auch nicht versuchen werden Bei der Stel
lung aber welche unsere Staatsanwaltschaft in unserem
Rcchtsorganismus spielt und welche bis zu einem gewissen
Grade abhängig ist von den leitenden Anschauungen der
politischen Landesverwaltung ist es sehr wohl denkbar daß
durch das Medium des Justizministers an die Staatsanwälte
ein Wunsch ausgesprochen ein Wink gegeben ist

Für anderweite Einrichtung der Gefängnißarbeit
wird in hiesigen Jndustriekreisen lcbhast agitirt Natürlich
fällt es Niemanden ein die Gesäugnißarbeit als solche zu
beseitigen man will aber die durch sie bedingte Konkurrenz
in der Weise abschwächen daß diejenigen Arbeitgeber welche
Gefangene beschäftigen auch den vollen ortsüblichen Lohnsatz
oder bei Akkordarbeit soviel bezahlen sollen wie ein freier
Arbeiter des entsprechenden Gewerbes erhalten würde und
diese Forderung erscheint uns durchaus gerechtfertigt Ein
mal ist es schon vom wirthschaftlichen Standpunkte aus
geboten daß man der freien Arbeit nicht eine Konkurrenz
entgegenstelle gegen die sie unmöglich aufkommen kann
dann aber erfordert es auch das allgemeine Interesse der
Steuerzahler die ja doch schließlich sür den Unterhalt der

Gefangenen soweit er nicht aus den Erträgnissen ihrer
Arbeit bestritten werden kann aufkommen müssen daß jdie
Arbeitspreise in den Gefängnissen so bemessen werden wie
es den allgemein üblichen Löhnen entspricht Ursprünglich
war dies auch beabsichtigt und thatsächlich eingeführt indem
aber die Behörden bei dem einmal sixirten Preise blieben
und aus die erhebliche Steigerung der Löhne und Lebens
mittelpreise nicht die gebührende Rücksicht nahmen ist unver
meidlich das jetzige Mißverhältniß entstanden Unter diesen
Umständen zweifeln wir auch nicht daß die Regierung wie
der Reichstag die Berechtigung der erhobenen Forderung
anerkennen werden Doch wird die Angelegenheit ihre prin
zipielle Erledigung erst in dem zu erwartenden Strasvoll
zngsgesetz finden können

Das Metropolitankapitel zu Köln soll einer Mit
theilung der ultramontanen K V Z zufolge in diesen
Tagen zur Wahl eines Erzbisthums Verwesers aufge
fordert sein

Mit wie gebuudenen Händen und halb geschlossenen
Augen noch immer wirthschaftliche Reformprojekte in Deutsch

land gedacht und geplant werden dafür liefert nns das
von uns militärisch so tief gedehmüthigte Frankreich täglich
neue Beweise Während bei uns ein geradezu kläglicher
Kampf um die Verbesserung und Vermehrung der Wasser
wege geführt wird während von Seiten unserer Regierung
die ungerechtfertigsten Hindernisse in Bezug auf materielle
Unterstützung wie selbst auf die Dimensionen der Kanäle in
den Weg geschoben werden geht man in Frankreich welches
das von uns angestrebte Stadium längst erreicht hat damit
um Paris in eine Seestadt zu verwandeln indem man
einen Kanal nach Ronen oder nach Haore bauen will der
die Seeschiffe bei einer Tiefe von 3,20 Meter direkt bis
nach Paris führen will Und man bezeichnet diesen Wasser
weg schon als den bloßen Anfang einer Straße für See
schiffe welche den Aermelkanal mitten durch Frankreich hin
durch mit dem Mittelmeere verbindet also Marseille mit
Rouen und Havre Warum können nicht Seeschiffe von
Hamburg auf einem direkten Karate eben so gut nach Berlin
geführt werden Aber freilich unterdessen wird seit Jahr
und Tag für den projektirten Berlin Rostocker Kanal der
unter den bescheidensten Verhältnissen für Binnenfahrzeuge
gedacht ist darum gefeilscht ob derselbe mit einem oder mit
anderthalb Meter anzulegen ist

Die sehr oft äußerst unzuverlässig aus Wien be

diente Mg Ztg in Augsburg veröffentlichte gestern ein
Telegramm Das österreichische KriegSministeriim beab
sichtigt die Aufstellung größerer Truppenkorps in Graz
Die nicht wehrpflichtigen Aerzte wurden aufgefordert sich zu
eventueller Dienstleistung in der Landwehr für die Dauer
des Bedarfs zu melden Es ist allerdings wahr daß man

in Oesterreich für alle Fälle jetzt seine Vorkehrungen trifft
aber bis zur Aufstellung eines Armeekorps ist man nicht
gelang

Salzburg 20 Juli Der Kaiser Franz Joses stattete
heute Morgen bald nach 9 Uhr in Begleitung des Flügel
adjutanten Freiherrn v Salis Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm einen Besuch ab Die beiden Monarchen begrüß
ten sich auf das Herzlichste und zogen sich nachdem sie ihr
beiderseitiges Gefolge gegenseitig vorgestellt hatten zu einer
Konferenz zurück Um 10 Uhr erwiderte Kaiser Wilhelm
den Besuch des Kaisers Franz Josef in der Residenz Nach
mittags um 3 Uhr findet das gemeinsame Diner statt und
um 6 Uhr wird ein Ausflug nach Heilbrunn gemacht
werden

London 20 Juli Nach einer telegraphischen Mel
dung des Reuter schen Bureaus aus Alexandrien vom
heutigen Tage hat die egyptische Regierung sich geweigert
die Vollstreckung der wider dieselbe ergangenen gerichtlichen

Urtheile zu gestatten und hat darauf der Präsident des erst
instanzlichen internationalen Gerichtshofes zu Alexandrien
Haakmann heute Morgen eine Plenarsitzung abgehalten in
welcher beschlossen wurde keinen Prozeß weiter anzunehmen
und die Thätigk it des Gerichtshofes einzustellen In der
Stadt herrschte in Folge dessen lebhafte Erregung Die
Mitglieder des Gerichts waren zu einer Konferenz zusam
mengetreten

Orientalische Angelegenheiten
Wien 20 Juli Nach einer Meldung der Politi

schen Korrespondenz aus der Herzegowina ist in Folge der
Zusammeuziehung starker türkischer Streitkräfte oberhalb von
Mostar und des Widerstandes welchen die Montenegriner
bei den Blockhäusern vor Nevesinje und Metochia finden
die Gefahr eines Angriffs der Montenegriner auf Mostar
vorläufig beseitigt Die Garnison von Trebinje ist durch 2
Bataillone verstärkt und Alles für einen feindlichen Angriff
vorbereitet worden

Belgrad 20 Juli Der Regierung ist folgende
Meldung vom Kriegsschauplatze zugegangen Gestern fand
zwischen der serbischen Abtheilung unter Dueic und regulä
ren türkischen Truppen welche etwa 4000 Mann stark wa
ren zwischen den Flüssen Lim und Uwatz ein siebenstündiger
Kamps statt Die Türken wurdm in die Flucht geschlagen
und bis Novawarosch verfolgt Die türkischen Truppen
vor Ljubowja sind durch das Feuer der serbischen Ge
schütze gezwungen worden die Beschießung dieses Ortes
einzust llen Die serbischen Truppen befestigen Klein Zwornik

Konstantinopel 19 Jnli Der Sekretär der eng
lischen Botschaft Baring ist heute nach Bulgarien abge
reist um dort an den Untersuchungen wegen der verübten
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Die Tochter der Irrsinnigen

Original Roman von Wilh Koch
Fortsetzung

In dem linken Flügel sind die männlichen Kranken,
erläuterte die Oberwärterin ihrer Schülerin in dem rech
ten die weiblichen In dem mittleren befinden sich die
Küche die Waschkammern die Vorrathskammern die Speise
und Erholungssäle die Apotheke die Wohnungen des Di
rektors des Inspektors und einiger Aerzte und Wärter
In dem rechten Flügel der uns allein kümmert haben wir
vier Stationen die Pensionärinnen erster und zweiter Klasse
die tobsüchtigen Kranken und die stillen

Welcher Art sind wohl die Krankheiten warf Frie
derika ein

Das ist sehr verschieden Gemüthsleidende Größen
wahn religiöser Wahnsinn heftiges Temperament zerrüttete
und entnerfte Körper u f w alle Kranken leiden an einer
fixen Idee Die Einen glauben sie würden beständig ver
folgt sehen überall böse Geister und Gespenster die Ande
ren sind kindisch einfältig wieder Andere verkehren mit dem
Urgeiste oder halten sich für Philosophen oder Propheten

noch Andere lieben den Putz oder rasen oder weinen Diese
letzteren dauern mich am meisten denn ihr melancholisches
Hinbrüten oft religiöser Skrupulösität entsprungen ist wahr
haft Mitleid erregend Sie leiden am meisten von allen
Irrsinnigen mehr als die Tobsüchtigen

Kommen auch schon Exzesse vor

Sehr selten Wir behandeln die Kranken mit Milde
und Güte Die Strafen bestehen meist in der Entziehung
von Annehmlichkeiten z B Ausschluß vom Spaziergang
Spiel oder gemeinsamen Festen Sie dürfen sich nie zu
einem harten Worte hinreißen lassen

Ich werde mir ein Verdienst daraus machen die
Kranken liebreich zu behandeln

Das glaube ich auch Ihr Gesicht sagt schon daß Sie
nicht hart sind Ihre Dienststunden sind folgende Am
ersten Tage von Morgens acht bis Abends acht Uhr am
folgenden Tage von Morgens fünf bis Mittags zwölf und

von Abends acht bis zum folgenden Morgen am dritten
Tage sind Sie dienstfrei

Ich danke Ihnen
Frau Knorr machte ihre neue Schülerin mit sichtlichem

Wohlbehagen aus alle Einzelheiten die sowohl der Bequem
lichkeit dienten und zur Einrichtung der Anstalt gehörten
als auch darauf berechnet waren den Kranken den Aufent
halt möglichst angenehm zn machen aufmerksam Sie zeigte
ihr die Wafferleitungs und Lnftheizuugsapparate die Ven
tilationsvorrichtungen in den Sälen die Badezimmer Spiel
nnd Lesesäle für die Kranken so daß Friederika eben so
überrascht wie befriedigt das große Haus durchwanderte

Die Kranken bewohnen entweder gemeinsam iie Zim
mer oder haben besondere Zellen, erklärte die Oberwärte
rin weiter als sie an einer langen Reihe von Gemächern
vorbeischritten die alle numerirt waren Zu den letzteren
gehören entweder die Gefährlichen oder die Pensionärinnen
Gefährlich nenne ich die Rasenden deren Fenster vergittert
sind und solche welche zeitweise in Tobsucht verfallen
Diese bilden jedoch die kleinste Zahl Die meisten sind
schwermüthig und dabei gutmüthig Alle arbeiten gern
weil sie wissen daß jede Arbeit besonders belohnt wird
Sie können es kaum glauben Fräulein Seydel wie stolz
und eitel die armen Geschöpfe sind wenn sie irgend eine
Auszeichnung erhalten

Friederika war Alles so neu und fremd was ihr hier
entgegentrat dabei war ihr Geist unablässig mit einem
Gegenstande einer Hoffnung beschäftigt daß sie den wohl
gemeinten Winken und Rathschlägen ihrer nenen Lehrmei
sterin nur getheilte Aufmerksamkeit schenkte Eine Frage
schwebte ihr immerfort auf den Lippen eine Frage vor
deren Beantwortung sie zitterte gewaltsam drängte sie die
selbe zurück so marternd die Ungewißheit auch war Lebte
ihre arme Mutter uoch war sie mit derselben unter einem
Dache

Als Anhaltspunkt hatte Rika uur den Brief der ver
storbenen Wärterin in N wie viel Möglichkeiten aber gab
es ihre Hoffnungen als trügerisch zu erweisen Konnte ihre
Mutter nicht längst gestorben sein konnten deren Ver
folger den Aufenthaltsort nicht abermals gewechselt haben

Allein Rika mußte ihre Sehnsucht zügeln um jeden
Verdacht zu vermeiden die nächsten Tagc mußten ja ohne
hin die Lösung dieser Frage bringen wenn die Aspirantin
mit den Verhältnissen und Bewohnern der Anstalt etwas
vertrauter geworden hatte sie bisher mit so vielen Wider
wärtigkeiten gekämpft gehofft und Opfer gebracht ehe sie
ihren Fuß über die Schwelle des Irrenhauses setzen durfte
dann konnte sie auch uoch einige Tage ihr ungeduldiges
Verlangen zurückdrängen Aber gerade deshalb weil sich
Rika möglicherweije so nahe am Ziele befand weil vielleicht
nur eine Mauer eine Thür sie von ihrer Mutter trennte
wurde ihr die Aufgabe unthätigen Zuwartens doppelt schwer
Indeß die Klugheit verbot jedes unüberlegte Handeln jedes
Verdacht erregende Wort und dieses Bewußtsein dämpfte
die Wünsche des Herzens Friederika hatte den Schwur
gethan mit keiner Miene keinem Blicke sich zu verrathen
dann aber wenn der geeignete Moment gekommen sei rasch
und entschieden zu handeln

Nun aber liebes Fräulein folgen Sie mir in die
Wärterinnenstube, sagte Frau Knorr dort wartet unser
bereits das Vesperbrod und zugleich kann ich Sie mit Ihren
zukünftigen Kolleginnen bekannt machen

In dem besagten Gemache das recht wohnlich einge
richtet war saßen bereits mehrere Frauen die Rika freund
lich begrüßten Sie plauderten und ließen sich den Imbiß
mit sichtlichem Behagen munden Alle sprachen den Bier
krügen tapfer zu

Die meisten Wärterinnen waren Frauen deren Män
ner ebenfalls in der Anstalt als Wärter Gärtner Knechte
oder Handwerker beschäftigt waren alle waren grau geklei
det und trugen weiße Hauben Sie unterhielten sich von
Di gen welche das Haus oder dessen Einwohner betrafen

Rika betheiligte sich nicht an der Unterhaltung lauschte
aber um so aufmerksamer den Gesprächen Sie brachte bald
in Erfahrung daß die Wärterinnen die Irren der Kürze
wegen und auch wohl aus Gewohnheit mit der Charakter
eigenschaft bezeichneten welche die Kranken sich selbst beileg
ten So hörte sie eine Frau welche die zweite Station zu
beaufsichtigen hatte sagen Die Königin war heute wieder
in ihrem Elemente Aus Papier schnitzte sie sich eine Kron



Grausamkeiten theilzunehmen Der Agence Havas Reu
ter wird vom Kriegsschauplatze über das bereits erwähnte
Gefecht bei Saitchar gemeldet Am Dienstag rückten acht
zehn Bataillone serbischer Truppen von Saitchar aus vor
und griffen die Stellungen Osman Paschas bei Jzwor in
der Gegend von Widdin an wurden jedoch mit großen
Verlusten unter Zurücklassung von 5 Kanonen Waffen und
Munition zurückgeschlagen Bei Wischegrad in Bos
nien wurde eine 3000 Mann starke serbische Truppen Ab
theilung unter Verlust von gegen 300 Todten geschlagen
und bis zur serbischen Grenze verfolgt Ein montenegri
nisches Korps wurde in der Umgebung von Podgorizza
ebenfalls geschlagen Es bestätigt sich daß die Serben ihre
Stellungen bei Nisch verloren haben

Paris 20 Juli In gewöhnlich gut unterrichteten
Kreisen spricht man wie die N Z mittheilt dem Me
moire der Rumänischen Regierung für die Dauer des Krie
ges jede Gefährlichkeit ab man ist aber überzeugt daß
dasselbe im Hinblick auf die Eventualität eines Europäischen
Kongresses abgefaßt worden ist und im Falle eines Sieges
dec Serben Schwierigkeiten herbeiführen könnte Der
Serbische Minister des Auswärtigen Ristic dementirte bei
einer gestern erfolgten Unterredung mit Herrn Galli dem
Korrespondenten des hiesigen National die Gerüchte von
einem Waffenstillstände der übrigens keineswegs Friedens
ideen involviren würde Der Minister erklärte mit großer
Lebhaftigkeit daß im Falle einer Niederlage der Serbi
schen Armee der Guerillakrieg bis zur Vernichtung geführt
werden würde

Literarisches
Die im Verlage von Paul Wolfs in Leipzig er

scheinende erste Deutsche illustrirte Jagd Zeitung Der
Waidmann Blätter für Jäger und Jagdfreunde Re
digirt von Fr von Jvernois erscheint seit dem 1 Oktober
1875 in Folio Format zu dem billigen Preise von 4
50 halbjährlich Aus dem interessanten Inhalt der
Nr 14 und 15 erwähnen wir

Erlebnisse mit Auerhähnen I Der gesalzene Hahn
II Der Prinzen Hahn Ueber Jagdverpachtung
Einiges über Wild und Jagd im Baierischen Hochgebirge

Vereinsnachrichten Mannigfaltiges Die Ausstel
lung des Berliner Jagdklub Nimrod Niederträchtigkeit
eines Grenznachbarn Literatur Brieftasche Inserate
Illustrationen Auf der Balz im Hochgebirge Original
Zeichnung von Karl Ockert

Zur Naturgeschichte und Vertilgung des Habichts
x üurllbg iius I, Einiges über Wild und Jagd

im Baierischen Hochgebirge Zweite Generalversammlung
des Allgemeinen Deutschen Jagdschutz Vereins am 15ten
März 1876 Brieftasche Inserate Illustrationen
Ein tiefer Graben mit Klamm Hirtenhätte Ein Felsen
kaar Gaisbub beim Frühstück Heimgarten Auf der
Hütt u

Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat dem pensionirten

Kreisgerichts Gesängniß Jnspektor Liebrecht bisher in Glatz
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Unsere städtische Sparkasse hat für das vergangene
Jahr ein nicht so günstiges Ergebniß zu verzeichnen als
dies in den drei Vorjahren der Fall war Die Anzahl der
Einlagen mit einem Betrage von 4,161,000 bleibt hinter
dem Betrage der zurückgezogenen Einlagen von 4,177,391 71

um 16,391 71 zurück Wenn das Institut seit

und ein Lineal diente ihr als Scepter Jeden bunten Lap
pen benutzt sie um sich aufzuputzen Man muß sie in Ruhe
lassen denn jeden Widerspruch sieht das arme Geschöpf als
Majestätsbeleidigung an und geräth darüber in Zorn

Mich dauert die Büßerin, nahm eine andere Wär
terin das Wort ihr hättet sie heute wieder sehen sollen
wie sie sich zu Boden warf um Barmherzigkeit schrie sich
die Haare ausraufte und Alles zerriß was ihr in die Hände
fiel Der Verfolgungswahnsinn und die Furcht von bösen
Geistern geplagt zu sein muß eine schreckliche Qual sein

Mit Interesse folgte Rika den Mittheilungen der
Frauen allein von einer Irrsinnigen welche Aehnlichkeit
mit ihrer Mutter gehabt vernahm sie nichts

IX

Sie haben sich in den acht Tagen zu meiner Zufrie
denheit geführt, sagte eines Morgens die Oberwärterin zu
der Aspirantin Sehen Sie es als ein Zeichen meines
Vertrauens an daß ich Ihnen für heute und die folgenden
Tage die selbstständige Vertretung der erkrankten Frau W
übertrage Sie haben sich mit vielem Geschick in die Haus
ordnung hineingefunden und ich glaube mit Ruhe das Amt
in Ihre Hände legen zu können

Ich danke Ihnen für dies ehrende Zutrauen Frau
Knorr und werde bestrebt sein mich desselben würdig zu
erweisen

Sie haben also auf der zweiten Station die Stuben
Nr 49 bis 62 unter ihrer Aufsicht Es sind meist ruhige
und harmlose Kranke auf dem Saal Nr 50 leiten Sie
die Strickarbeiten und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr ist
Erholungsstunde oder es findet je nach dem Wetter der
Spaziergang im Garten statt Unter den Pensionärinnen
achten Sie besonders auf Nr 58 da diese Person bisweilen
in Tobsucht verfällt sollten Sie Hülfe bedürfen so schellen
Sie Eine recht stille Kranke finden Sie auf Nr 60 auch
die Gräfin genannt

Rika zuckte bei dem Worte Gräfin unwillkürlich zu
sammen von der Anwesenheit einer solchen hatte sie bis jetzt
picht gehört Sie fühlte wie ihr Herz schneller schlug

seiner Eröffnung im Jahre 1857 nur erst einmal und zwar
in dem Kriegsjahre von 1866 einen solchen Fall auszu
weisen hat so kann es nur befremden daß das Ergebniß
des Jahres 1875 ein derartig ungünstiges gewesen ist Es
läge nahe genug daß dasselbe durch die Veränderung in den
statutarischen Bestimmungen möge herbeigeführt sein Das
läßt sich auch wohl in soweit zugeben als es wahrscheinlich
ist daß die den sämmtlichen Einlegern gemachte Zumuthung
mit ihren Einlagen eine formelle Veränderung vornehmen zu
lassen und dabei die ältesten Dokumente einzuliefern Manchen

von ihnen zur Versuchung geworden ist Einlagen die sie
vielleicht schon längere Zeit stehen gehabt bei dieser Gelegen
heit wieder in die Hand zu nehmen namentlich wenn 5 sich
solche in der Zwischenzeit durch zugewachsene Zinsen über
ihr Erwarten noch vergrößert hatten Dagegen liegt zu der
Schlußfolgerung und Befürchtung daß jene veränderten Be
stimmungen und in Sonderheit die Ermäßigung des Zins
fußes die Neigung des Publikums mit unserer Kasse zu
verkehren überhaupt und in größerem Maße abgeschwächt
habe zur Zcit ein genügender Grund noch nicht vor Auch
bei anderen Sparkassen sind in 1875 ähnliche Resultate
bemerkbar geworden und die Veranlassung dazu wird auch
wohl bei uns zum großen Theile in einer Verminderung
der Sparfahigkeit zu suchen sein die durch die allgemeine
Ungunst der Zeitverhältnisse bedingt worden ist Im Uebri
gen kann konstatirt werden daß sich in dem jetzt laufenden
Geschäftsjahre die Verhältnisse bereits wieder wesentlich
besser und den Resultaten der Vorjahre entsprechend gestaltet
haben da bis Ultimo Mai 912,397 neue Einlagen ge
macht davon nur ca 678,505 wieder abgehoben sind
mithin ein Plus von ca 233,892 vorhanden ist

Unsere Reichsbankstelle gehört nicht zu den kleinsten ihrer
Art Dies beweisen die Umsätze die dieselbe früher als
Bankkommandite und jetzt gemacht hat Die Umsätze be
trugen um einige Jahre herauszugreifen 1867 212,044,500

1869 254,331,300 1871 300,343,800 1873
556,163,800 1874 433,596,900 1875
270,931,000 Unser Handels und Gewerbestand beklagt
es mit vollem Recht daß das Bankgesetz nicht den Geld
umsatz sondern die Einwohnerzahl als Norm für eiue
Haupt Bankstelle festgesetzt hat er beklagt es weil die
Industriellen und Kaufleute unserer Stadt schon ihrer geo
graphischen Lage nach gezwungen sind die Noten aller
Banken anzunehmen sie aber an die hiesige Bankstelle schon
dem Gesetze nach nicht zu verausgaben vermögen Zwar
wird in dieser Beziehung die Coulanz der hiesigen Bank
stelle rühmend anerkannt allein Unmögliches kann man von
ihr nicht verlangen Es wäre deshalb um so mehr wünschens
werth daß bei einer event Revision des Bankgesetzes für
Errichtung von Hauptbankstellen das Gewicht aus den Geld
umsatz und nicht auf die Einwohnerzahl des Ortes gelegt

wird Nordh ZtgAus dem hiesigen Königl Kreisgerichts Gefängniß
sind in vergangener Nacht zwischen 12 und 2 Uhr vier ge
fährliche Verbrecher entwichen und zwar 1 der Schlosser
Meyer aus Berlin in der letzten Schwurgerichtssitzung
wegen des Simon schen Seidendiebstahls zu 15 Jahren
Zuchthaus verurtheilt 2 der Schuhmacher Kleemann
aus Löbejün wegen Meineides Strafe verbüßend 3 der
Maler Emil Bäumler von hier wegen Straßen Raubes
in Untersuchungshaft und 4 der Kutscher Wagner von
hier wegen Diebstahls in Hast

Auf Antrag der Handelskammer sind die Herren
Carl Blosfeld in Firma Blosfeld u Herrn hier Wilhelm
Becker in Firma Becker u Lorenz hier als vereidete

Eine Gräfin fragte sie mit erzwungener Gleich
giltigkeit

Das heißt die Frau glaubt eine solche zu sein es
ist dies eben ihre fixe Idee Diese Person ist fast so lange
hier als ich selbst übrigens eine der ruhigsten Kranken der
ganzen Anstalt

Die Aspirantin versprach nochmals ihren Pflichten
pünktlich und gewissenhaft nachzukommen und verabschiedete
sich dann von der wohlwollenden Oberwärterin

Endlich, murmelte sie als sie mit fliegendem Athem
die Treppen hinaneilte und den Eorridor der zweiten Sta
tion betrat Darf ich hoffen fragte sie sich selbst
beide Hände auf das wildpochende Herz legend sollen meine
Mühen belohnt werden in einem Augenblicke wo ich schon
anfing an dem Gelingen zu zweifeln oder meine Mutter
als todt zu betrachten Nummer fechszig

Rika hielt einige Minuten vor der verhängnißvollen
Thür als falle es ihr schwer das Zimmer der Gräfin
zu betreten Dann legte sie die zitternde Hand auf den
Griff und trat entschlossen ein

Das Gemach war hell und freundlich wie alle Zimmer
der Anstalt eine fast peinliche Ordnung und Reinlichkeit
herrschte in demselben Auffallen mußten die vielen Bücher
und Schriften welche wohl geordnet in einem Gestelle an
der Wand standen Auch schmückten einige Blumenstöcke den
Tisch An diesem saß mit einem Buche beschäftigt eine
Frau welche eben das vierzigste Lebensjahr überschritten
haben mochte obschon das gramdurchfurchte Antlitz und ein
zelne graue Haare sie auf den ersten Blick hätten älter er
scheinen lassen können Sie trug ein einfach schwarzes Kleid
und auf der Brust ein kleines goldenes Kreuz Die Wan
gen waren bleich und mager und die gerunzelte Stirn von
den in der Mitte gescheitelten und zu beiden Seiten des
Kopfes flach anliegenden Haaren eingerahmt

Als Rika eintrat ruhte das große Auge der Gräfin
einige Sekunden auf dem Mädchen ruhig und gleichgiltig
ohne jenes seltsame Aufleuchten und jenen unstäten fast
unheimlichen Blick der allen Geisteskranken eigen zu sein
pflegt Ist doch das Auge der Spiegel der Seele und
dieser Spiegel ist wenn der Geist zerrüttet ist auch getrübt

Spiritus Verwieger vr Bruno Drenckmann hier als ver
eideter Handels Chemiker insbesondere als Verwieger für
Melasse Seitens des hiesigen Magistrats eidlich verpflichtet
worden

Der neunjährige Sohn des hiesigen Bürstenhänd
lers Weddy welcher sich auf einer Ferienreise befand um
einen in Neuendorf wohnenden Onkel zu besuchen und der
am Montag Abend 5 Uhr per Bahn von Berlin aus in
Stettin eintreffen sollte wird seitdem vermißt

Provinz
Se Majestät der König haben dem Kreisgerichts

boten und Executor Böttcher zu Torgau das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Naumburg 20 Juli Im heutigen Termine
der hiesigen Kriminalabtheilung wurde der frühere Kassirer
des Vorschußvereins zu Wiehe Kretzschmar ver bekannt
lich nach unglücklichen Spekulationen mit Vereinsgeldern mit
einer bedeutenden Summe flüchtig wurde später aber frei
willig aus Amerika zurückkehrte und sich der Behörde stellte
wegen Betruges Fälschung und Unterschlagung zu 4 Jahren
Gefängniß und 4 Jahren Ehrverlust der frühere Buchhalter
desselben Vereins Röhmer als Mitschuldiger an den Ver
brechen zu 3 Jahren Gefängniß und 3 jährigem Ehrverlust
verurtheilt

Merfeburg Die Leiche des am Sonntag Mor
gen bei Schkopau ertrunkenen Lehrlings Regel von hier
ist vorgestern unterhalb desselben Ortes ausgefunden und
hierher geschafft worden

Zeitz Aus Gr 0 ß 0 fida wird der Zeitzer Ztg
gemeldet daß sich gestern ein dortiger Einwohner Namens
Otto aus Lebensüberdruß auf die Eisenbahnschienen gelegt
und sich habe überfahren lassen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 20 Juli

Aufgeboten Der Maurer F G A Christel
Trotha und F H Wießner Halle Der Handarbeiter
C W Schlegel und M Ch A verw Gundermann geb
Schanze Schützengasse 20 Der Arbeiter F Th Leischke
und F A E Schmidt Zörbig

Geboren Dem Bäckermeister G A Scope ein S
und eine T Landwehrstraße 16 Dem Schuhmacher
meister G Schulze ein S gr Ulrichsstraße 53 Dem
Schmied Ch Uhlendors eine T Frldstraße 5 Dem
Schuhmachermeister L Hindemith eine T gr Ulrichs
straße 47 Dem Maurer W Fehse eine T Spitze 6

Gestorben Wilhelmine Zeiler 19 I 6 M 14 T
Durchbruch eines Magengeschwürs Psäunerhöhe 1 Des
Maurers H Erbert T Martha 3 M 18 T Brechdurch
fall Harz 48

Mdigt Mzeigm
Am 6 Sonntage nach Trinitatis den 23 Juli predigen
Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Konsistorial

rath v Dryander Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Kommunion Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Diakonus Pfanne

Montag den 24 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Konsistorialrath v Dryander

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Oberprediger Weicke
Um 2 Uhr Herr Kandidat Block

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Pfanne
Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Die Gräfin beachtete die neue Wärterin nicht weiter
und ließ sich in ihrer Lektüre durch die Gegenwart Rika s
nicht stören Diese aber stand in fieberhafter Erregung zur
Seite und wandte kein Auge von der Kranken

War diese ihre Mutter Das laut schlagende
Herz schien die Frage bejahen zu wollen Verriethen die
Züge der Frau keine Aehnlichkeit mit Rika selbst Nein
dieses bleiche magere Antlitz und das volle blühende Gesicht
des Mädchens waren einander gar zu unähnlich und
doch das große helle Auge und das fein geschnittene Profil
ließen eine gewisse Aehnlichkeit nicht verkennen

Die Kranke blickte da Rika sich nicht entfernte wieder
auf und fragte mit sanfter Stimme Haben Sie mir einen
Auftrag zu geben

Nein, stotterte die Wärterin die sich alle Mühe gab
ruhig und gefaßt zu erscheinen Frau W ist erkrankt und
ich bin auf einige Tage ihre Stellvertreterin

Die Gräfin nickte als wollte sie sagen dies sei ihr
gleichgiltig prüfte aber etwas länger die jugendlich frische
anmuthige Gestalt des Mädchens

Sie sind jung und lebensfroh, sagte sie schwermüthig
lächelnd und an diesem traurigen Orte

Die Theilnahme für meine leidenden Mitmenschen
führte mich hierher

Die Kranke seufzte Theilnahme, sagte sie das
klingt schön aber sie findet sich selten unter Metischen

Im Allgemeinen möchte ich dies nicht behaupten wenn
auch die Selbstsucht eine große Rolls spielt

Sie haben bei ihrer Jugend noch wenig erfahren kön
nen liebes Fräulein ich habe nicht viel Mitleid und
Theilnahme in meinem Leben gefunden

Ich habe doch vielleicht mehr erfahren als Sie glau
ben mögen

Und jetzt wollen Sie in diesem düstern Hause ihre
besten Lebensjahre zubringen Wollen zwischen geisteskranken
und rasenden Menschen die Flamme des Frohsinns welche
ein glückliches Erbtheil der Jugend ist ersticken lassen
Denn ernst ist es hier furchtbar ernst und das Lachen
dem Sie begegnen ist nur das entsetzliche Lachen des Blöd

sinnes Forts folgt



Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
lliann

Domkirche Um 10 Uhr Herr v Neuenhaus Abends
5 Uhr ein Kandidat

Zu Neumarkt Sonnabend den 22 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 23 Juli um 9 Uhr Derselbe Um
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 26 Juli Vormittags 10 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Pastor Hoff mann
Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Um
2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch ven 26 Juli Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Derselbe

Freitag den 28 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Seiler

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Vesper

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Jacobi
Mang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr

Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 /2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Um 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Vermischtes
Einem Privatbriefe eines auf Casemattschiff Cu

stozza eingeschifften Triesters entnimmt der Litt folgende
Details über das schon erwähnte große Unglück im Hafen
von Smhrna Am 2 d M um halb 12 Uhr Vormittags
wurde die Dampf Bareasse der Custozza mit 26 Matrosen
an Bord im Hafen von Smhrna von einem heftigen Sturme
überrascht Die Barcaffe begann sich zu drehen wurde
von den Wellen in die Höhe geschleudert und sank Von
den 26 Mann ertranken 11 6 trugen wir halbtodt ins
österreichische Spital die übrigen blieben unverletzt Das
Unglück wurde zuerst von der italienischen Fregatte Palestro
bemerkt welche dieses allen Kriegsschiffen signalisirte und
bald waren vierzig Boote der österreichischen italienischen
französischen russischen türkischen englischen und griechischen

Kriegsschiffe zur Stelle aber leider zu spät Am nächsten
Morgen fuhren wir mit fünf Booten des Albatroß und
dem großen Boote der Custozza aus um die Leichname
aufzufischen Am 4 d fand das Leichenbegängnis statt
Es war ein trauriger Anblick die elf Särge der armen
Verunglückten zu sehen Das Leichenbegängniß war impo
sant Voran ging die Musikkapelle der Custozza hieraus

folgten die von Unteroffizieren in Parade getragenen Särge
Hinter denselben schritt der k k Eskadre Kommandant Kontre
Admiral v Barrh mit allen Offizieren der österreichischen
Kriegsschiffe in voller Parade dann folgten italienische eng
lische russische türkische griechische und französische Marine
Offiziere in Parade Uniform Hierauf marschirten zehn
Abtheilungen Matrosen der Custozza acht Abtheilungen
des Albatroß vier des Salamander sechs des Ra
detzkh und vier des Nautilus denen eine große Volks
menge folgte Die Theilnahme der Bevölkerung war groß

Altkatholiken in Rom Nun beginnt sich auch in
Rom der Residenzstadt des Papstes eine altkatholische Ge
meinde zu bilden deren Mitglieder aber bedeutend radikaler
sind als ihre deutschen Glaubens brüder So stellen sie es
als einen ihrer Hauptgrundsätze auf daß nicht nur die
Pfarrer und die Bischöfe sondern auch der Papst selbst durch
das Volk gewählt werden sollen

Nach einem Zirkularerlaß der Ressortminister vom
30 v Mts ist die Form in welcher öffentliche Fleisch Be
schauer aus ihrer Stellung entfernt werden können durch
die Art und Weife ihrer Bestellung bedingt Als Gewerb
treibende welche die Beschaffenheit von Waaren mit öffent
licher Glaubwürdigkeit festzustellen haben fallen die Fleisch
beschauer unter H 36 der Gewerbeordnung vom 21 Juni
1869 Werden dieselben hierfür von den Behörden ohne
Vorbehalt bestellt so können sie gemäß Z 53 a a O aus
dieser Stellung nur unter Anwendung der daselbst und im
Z 54 vorgeschriebenen Formen entfernt werden Wo die
Fleischbeschauer auf Widerruf angestellt sind oder werden
was gesetzlich nicht ausgeschlossen ist können dieselben aus
dieser Stellung durch einfache Geltendmachung des Wider
rufs entfernt werden

Ein merkwürdiges Naturschauspiel
wird aus Slarjansk einer Kreisstadt im Charkower Gou
vernement gemeldet Man schrieb den 9 21 Juni Der
Morgen war feucht und trübe das Wetter hatte sich aber
sehr bald aufgeklärt und die Temperatur der Luft im Laufe
des Tages war keine geringe um 1 Uhr Nachmittags
waren es 28 Gr R im Schatten um 7 Uhr Abends er
hob sich plötzlich ein starker Wind der Himmel bedeckte sich
mit dichten schwarzen Wolken und verkündete das Heran
nahen eines Gewitters Eine halbe Stunde später begann
es auch wirklich zu donnern und zu blitzen der in Strömen
herabfließende Regen verursachte eine vollkommene Finsterniß

Plötzlich verlor das Lampen und Laternenlicht seinen
Glanz und schmolz zu kleinen weißen Punkten zusammen
es wurde draußen tageshell

In der Voraussetzung die halbe Stadt stehe in Flammen
stürzten die Bewohner derselben auf die Straße und wurden
Zeugen eines seltenen Anblicks

Der ganze nördliche und zum Theil nordöstliche
Himmel war vom Horizont bis zum Zenith mit mattem
Silberlichte beleuchtet Sich mit rasender Geschwindigkeit

durch die Wolken Bahn brechend verwandelte dieses Licht
die dunkle Farbe derselben zuerst in eine braune dann golo
g elbe zuletzt silberweiße und theilte in Folge dessen das ge
sammte Himmelsgewölbe in zwei entgegengesetzte Hälften in
eine erleuchtete silberweiße mit goldgelbbraunen Rändern im
Norden und Nordosten und eine dunkle von dichten schwarzen
Wolken bedeckte im Süden und Westen

Die Bäume und Gräser erschienen zart hellgrün das
Wasser dunkelblau oder hellleuchtend je nach der Lage
zum Himmelsgewölbe der ganze Fluß tieserliegend und
alle silberbogenfarbig erleuchteten Gebäude der Stadt etwas
verzerrt Sogar die Gesichtszüge der Zuschauer wurden
entstellt die Gesichtsfarbe erschien silberweiß oder blaugriiu
und beinahe leuchtend

Gleich beim Beginn dieses Naturschauspiels hatte das
Gewitter ausgehört der Regen und Wind bedeutend nach
gelassen es wurde zuletzt vollkommen siill

Die Erscheinung begann um 8 Uhr 12 Minuten
nach der Marjänsker Zeit und dauerte in vollem Glänze
gegen 6 Minuten worauf das Licht allmählich zu verschwin
den begann Die schwarzen Wolken wurden immer sicht
barer bis es schließlich um 8 Uhr 45 Minuten stockfinster
geworden war und der Regen in vollster Kraft hernieder
strömte Das Gewitter dauerte die ganze Nacht Der
nächstfolgende Tag war feucht und kalt Um 1 Uhr Nach
mittags erreichte das Thermometer seinen Höhepunkt es
waren 12 Grad R

Kirche und Schule
Fröschweiler 10 Juli Die neue evangelische

Kirche Friedrichskirche genannt ist nun vollendet Der
schöne gothische Bau mit seinem künstlerischen inneren Schmuck

findet ungetheilten Beifall Das Weißenb Wochenblatt
meldet daß Sonntag den 30 Juli das neue Gotteshaus
seine Weihe empfangen soll Die Kirche ist nach den Plänen
des Architekten Winkler in Straßburg von den Unternehmern
Reiß und Müller in Jngweiler ausgeführt Die innere
Einrichtung ist theils in Straßburg von Bildhauer Müller
theils von Nürnberger Künstlern gefertigt Einen präch
tigen Schmuck bilden die gemalten Glasfenster welche von
Sr Majestät dem Kaiser deutschen Fürsten und freien
Städten gestiftet worden sind

Kunst und Wissenschaft
Bonn 18 Juli Heute Abend /z7 Uhr ist Prof

Karl Simrock gestorben
Kopenhagen 19 Juli Gestern Vormittag wurde

im A uditorium der Universitätsbibliothek die erste nordische
Philologenversammlung durch den Dozenten Vr Wimmer
eröffnet

Handel und Verkehr
Laut Verfügung der serbischen Regierung ist bis

ans Weiteres die Ausführung von Zugvieh aus Serbien ver
boten worden

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht daß die Kaiserlichen Post

und Telegraphen Kassen mittelst Erlasses des Herrn Finanzministers vom 5 Juli c ange
wiesen worden sind die außer Kurs gesetzten Silber Scheidemünzen der Thalerwährung
während der Dauer der Einlösungsfrist also bis zum 31 August dieses Jahres zwar nicht
zur Umwechfelung aber in Zahlung anzunehmen

Halle den 19 Juli 1876 Der Ober Bürgermeister
von Voß

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Kaiserlichen Post und

Telegraphenkassen angewiesen sind die außer Kurs gesetzten Silber Scheidemünzen der Thaler
währung während der Dauer der Einlösungsfrist also bis zum 30 August d I zwar nicht
zur Umwechfelung aber in Zahlung anzunehmen

Halle a/S den 17 Juli 1876 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C, Krosigk
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Allgemeine Arbeiter Versammlung
Sonnabend den 22 d M Abends 8 Uhr bei grosze Wallstraße 24
Tages Ordnung Die Heiligthümer der heutigen Gesellschaft Referent Herr

ans Magdeburg
Um zahlreiches Erscheinen ersucht C Worthmauu

Ruhige Familie sucht sofort Wohnung par
terre oder 1 Etage Preis 120 180

Offerten mit Preisangabe unter B H
in der Exped d M erbeten

Freundlich möbl Wohnung zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 37

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsst 18,11
Anst Schlafste lle m K zu erf Dompl 7
Stube mit Bett Kuttelpforte 1 III
Anst Schlafstellen m K Bahnhofsst 11

Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Schlafstelle m K Lin denstraße 7
Anst Schlafstelle m K Königsst 17 H II

Ein Parterre oder Beletage zur Einrich
tung eines Cafes mit Billard zum 1 Octo
ber gesucht durch

Scholle Schmeerstraße 39

Ein Laden in guter Geschäftslage wird per
1 September oder 1 Oetober zu pachten ge
sucht Adressen werden unter K 10 in der
Exped d Bl erbeten

Jerminhte Lnzei en

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Hansen
stein K Voller in Halle Leipzigers 102

Ein neues Hans in Halle mit Garten
Nähe der Bahn und der neuen Klinik renli
rend zu jedem Geschäft passend auch zu einem

nnen Restaurant 25,000 H ist mit 4000
bis 5000 H Anzahlung zu verkaufen durch

Avuuei Tvpserplan 2
KV Vereis der Bienenvätee

von Halle und Umgegend
Sonntag den 23 Juli keine Versamm

lung Der Borstand
Ein stuä xki welcher in den großen Fe

rien in Halle bleibt wünscht Nachhiilsestunden
im Latein Griech c zu ertheilen Näheres

Harz 21 beim Hauswirth
Unterricht im Stricken und Häkeln

ertheilt zM Frau Emilie Trautmann
Breitestraße 13

Sämmtliche Herren Damen n Kin
derwäsche sowie vollständige Aussteuern
werden elegant und billig angefertigt

Brnnoswarte 5 Part
Junge Mädchen welche das Weißnähen

und Zuschneiden gründlich erlernen wollen
können sich melden Brnnoswarte 5 Part
Mitbew zu möbl Zimmer ges gr Berlin 2 I

Als Mitbew möbl Stube w ein anst
Herr gesucht Landwehrstraße 3 III

12,000 Mark
auf 1 Hypothek anszuleihen

Näheres in der Exped d Bl

Capitalien
in jeder Höhe weist sofort gegen gute Sicher
heit nach Carl Wege Brüderstraße 9

2500 Thaler werden auf ein Grundstück
mit Garten und gegen 12 Morg gutes Feld
zur 1 Hypothek gesucht durch

Zenner Töpferplan 2
0500 7000 Thaler werden auf erste

gute Hypothek gesucht durch

Zenner Töpferplan 2
8000 9000 Thaler werden anf ein

Grundstück Feuerkasse 12000 H mit 23 M
gutem Feld ges d Zeuuer öpserplau 2

Zum Markgrafen
Gute Döllmtzer Gose
empfiehlt S

Heute Sonnabend Unterhaltungs Musik

Restaurant zum

Heute Sonnabend

Frei Co eert MU
A Wunsch

2 gefütterte Pferdedecken
sind am 19 d Mts bei den Paffendorfer
Berghäusern verloren Gegen Belohnung ab
zugeben auf der Angersdvrser Ziegelei oder in

Halle bei Steinhaus
Ein Bund Schlüssel

verloren Gegen gute Belohnung abzugeben
gro ße Kl ausstraße 11

Gesunden ein Federmesser vor d Dresd
Bierhalle Abzuholen gr Ulrichsstr 23 II

Danksagung
Unsern ausrichtigsten Dank dem Herrn vr

Schiicking für feine unendlichen Bemühungen
und aufopfernden Fleiß bei der schweren Krank
heit meiner lieben Frau Nachdem sie zehn
Jahre an dieser Krankheit litt ist sie wieder
gesund hergestellt Möge Gott diese edle That
ihm lohnen

A Althvff nebst Fxau



Limbmger Käsr
schön fett und semschmeckend

ü Stück 25 und 30 H
empfiehlt

Ws U 8t
Leipzigerstratze 97

Fleisch Berkauf
Bon Morgen an kostet das Hammelfleisch

4 6 H, Rindfleisch 5 ch 6 Kalb
fleisch 5 K Markttags an der Butterreihe j
aus dem Markte Sonntags von 6 9 Uhr

Rat hhausgasse 8
Neue blaue Kartoffeln verkauft

H ranckensstraße 7

WW Ellen Kattun zu 3 Sgr 8W Stück halbwollene
von 1 Thll 7 Sgl au empfiel lt

cbmeeistrajze HZ Schmeersiraße
IWSA AZTAA8GZ V WZA rSAIINGA N Z Ärd6U

WS OAAGMKSMMÄZWNU V0N GONs iO
Kl 8t6ill8tlÄ886 2

voi Miils

Gin junges Mädchen für
läusliche Arbeit sofort oder

August gesucht
Balmhofsftra e 6 Part

Eine geübte Schneiderin sucht Beschäfti
gung außer dem Hause

Markt 18 im Hof 1 Tr

Ausverkauf
s Eine Wittwe sucht Beschäftigung im

Waschen und Plätten im Hause
Weidenplan 13 II

Blaue Früh Kartosfeln verkauft
kl Branhansgasse 11

Neue saure Gurken
bei t MÄZ 5 itNeue säure Gurken W lt S

von frischen Kräutern ä Flasche 75 und
1 empfiehlt

M M MSZZsi WM

ohne Sprit für Reconvaleseenten in bester
Qualität und jeder Quantität bei

A N NZUMMtZUMM

ZRIinI v r8 tt
in bester Qualität von neuen Früchten

empfiehlt

M MKS ILZMZS WWq
Geiststratze und Promenaden Ecke
Ein Petrolcnm Koch Apparat mit s

Löchern ist preiswerth zu verkaufen Zu er
fragen bei I BarÄ K Co
straße 47 1

Haus Verkauf
Ein schön eingerichtetes Wohnhaus Mitte

der Stadt enthaltend 6 Stuben 5 Kammern
2 Küchen schönen Keller Hofraum und Gar
ten steht veränderungshalber preiswerth zu
verkaufen Anzahlung nach Übereinkommen
Unterhändler weroen nicht berücksichtigt Ge
ehrte Reflectanten wollen ihre Adresse unter
K P 99 in der Exped d Bl einsenden

Wegen Räumung meines Waarenlagers verkaufe ich von heute ab zu
bedeutend herabgesetzten Preisen und empfehle namentlich

für Damen und Herren
t Z WTWzstG in Wolle u Vanmwolle Zo

Ä0
in allen Größen

KL MGKZLS Mt SGW Uttd MGI s
seruer

UNd ll dl gl Utwodurch Gelegenheit zu billigen nnd vortheilhafte Einkäufen biete

Cm 5 ß
Markt und Kleinschmieden 1

Dies neue pateutirte und mehrfach priimiirte Gaslicht ohne Docht und
Cylinder noch RöhrewLeitung ist das beste und billigste was bis jetzt existirt und kostet
pro Stunde 2 Pfennige Den Alleiu Berkauf für Halle nnd Umgegend haben wir

Herrn Klcmpnmncister W U hier
6l0dö lÄ8 sWöllsodskt LröMSN

Unter Bezugnahme von Vorstehendem empfehle ich

Globe Gas Lampsn sowie Gloöe Gas
gr Ulrichs 1 zu billigsten Preisen Wiederverkäufern Rabatt Probe Lampen sind bei mir jederzei

in Augenschein zu nehmen und kann sich Jedermann von dem schönen Licht überzeugen

Halle a/S den 20 Juli 1876
MZKT TGßs Klempnerei, kleine Mussttaße

MM

MW

2 kräftige Arveiter gesucht
Mühlgraben 1

Einige recht ordentl Mädchen v außerhalb
Nchen z 1 Aug u 1 Sept Stellen durch

Frau Schmeerstr 39
Ein anst Kellner sucht sofort Stelle

kl Ulrichsstraße ib part

Manergasse 1 am Waisenhause ist eine
herrschaftliche Wohnung nnt 6 heizb Piecen
und eine dergl mit 3 heizb Piecen nebst
Zubehör zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen

Große Steinstraße 7
ist zum 1 October die 2te Etage zu vermie

then H PflttltschKarlsstraße 8
ist eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
großer Schlafkammer Küche Speisekammer
nebst Zubehör ist jetzt zu vermiethen u zum
1 Oktober zu beziehen

Eine Wohnung für 60 Thlr und
für 80 T h lr vermiethet Uuterber g 27

Freundliche Wohnungen zu vermiethen
Beesenerstraße 6

i Eine Wohnung in der großen Ulrichs
straße 52 ist zum 1 October zu ver
mietheu Miethspreis 200 H Zu er
fahren bei Herrn Zuber

Ein Lade am Markt passend für Bic
tnalien Handel Mehlhandel oder Fleischerei
ist zum 1 Oecober d Js zu vermiethen
MiethSzins 150 A Zu erfahren in der
Expedition dieses Blattes

Einen Burschen im Alter von 14 bis 1i
Jahren suchen C Graeb K Söhne

Taubengas se 13

Lente znm Rüben Hacken
werden angenommeu
auf Rittergut Passeudorf

Ein im Putzfache geübtes junges Mädchen
wird bei gutem Gehalt und freier Station
zu eugagiren gesucht im Putzgeschäft von

Minna Schnmauu Hettstädt
Näheres gr Steinstraße 17 bei Musikus

Grotum
W Köchinnen Stuben u Hansmäd

chen sucht bei hohem Gehalt zum 1 August
Frau Herrmann Trödel 19 am Markt
Ein Mädchen welches zu Hause schlafen

kann wird ges Glauch Kirche 12 Phot Al

Junge Mädchen die das Schneidern gründ
lich erlernen wollen können sich melden

Mittelwache 3 I

Bierbrauerei Eröffnung
Hierdurch einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich von Dienstag den

Haus Verkauf
Mein Hans Krausenstraße 1 ist unters

billigen Bedingungen sofort zu verkaufen
Äießler Karlsstra ße 14s,

Neue kief Kommoden f Bettstell eichen
a rtig verkauft billig Kaulenberg 2

Ein neues Federbett ist umzugshalber bil

lig z u verkaufen Harzga sse 3 p

Flügel Verkauf
Ein im guten Zustande befindlicher

mit kräftigem Ton ist billig zu verkaufen

Näheres bei SS i
Leipzigerstr 195

Ein gut erh tafelf Instrument billig zu
verkaufen Königsstraße 26 lll

Zu verkaufen ein so gut wie neuer Berliner
I Sorte u ein kl eis Ofen Wilhelmsstr 5 p

MU Glas Flaschen
zum Bierfüllen sind billig zu verkaufen

Pfälzer Schießgraben
Ein Küchenschrank mit Rück ein runder 25 Juli an in meiner neu eingerichteten Brauerei

MK Sittverkaufe Es wird mein Bestreben sein durch reelle Bedienung die werthen Abnehmer in
jeder Hinsicht zufrieden zu stellen Mit dem höflichen Ersuchen geschätzte Bestellungen vorher

an den Unterzeichneten zu richten Hochachtungsvoll
AI ÄAOMKGZZMSkM

Halle ajsV große Brauhausgasse 28 2
Ein gebrauchter aber gut erhaltener fest

gebauter und leichter Halbwagen wird von
einem Beamten zum Reisen gesucht Offerten
unter R 21 in der Exped d Bl erbeten

Langes Roggen n Gerstenstroh
sowie gntes Wiesenhen verkauft fortwäh
rend gr Steinftrasze 51 im Schwan

Einen gut gebauten einspännigen Leiter

wagen imbt uerei Auftreten der berühmten Neger Sänger nnd Tänzer
Gute erhaltene eiserne wie Berliner Gebrüder LUSüßssv

Lesen werden zu kaufen gesucht Offerten Auftreten der Wiener Kostüm Soubrette Fräul Vl SM
mit Preisangabe unter Chiffre P P 6842 Auf die neu engagirten berühmten Spezialitäten erlaube mir ein geehrtes Publikum
in der Annoncen Expedition von I Barck O besonders aufmerksam zu machen und lade zu recht zahlreichem Besuch ergebenst ein

Comp niederzulegen W St IiAür die Rch My verantwortlich E Bobordt Druck der BnchdruSerei des Waisenhauses

Tisch und eine Wanduhr ist zu verkaufen
Bernburgerstr 15 II

Ein Huudewageu steht zu verkaufen
Steinweg 1

Daselbst wird ein Dienstmädchen gesucht

Bl Oleauder verk 5 Vereinsstr 1

I InÄtiP vm iötö sium
Eingang RR gr Mrichsstratze RR

US Zcdeii Tm

Eine Wohnung in der Leipzigcrjtraße Z
Nr 108 ist zum 1 October zu ver
miethen Miethspreis 120 LA
Leopold Meweuthal gr Steinstr ee

Karlsstrasze 22
ist eine Parterre Wohnung zu IIO A zu ver
miethen Näheres beim Hausmann oder

Herrenstraße 1
Souterrain Wohnung zu vermiethen

Marienstraße 8
2 St K K 1 Oct bez Pfännerh 7
Stube u K verm Ludwigsstraße 9

2 Wohnungen je 65 H mit 2 Stuben
Kammer Küche Garten nebst allem Zubehör
zu Michaeli zu beziehen Das Nähere im
Comptoir Mauergasse 7

Stube und Kammer zum 1 August zu be

ziehen Frendenplan 7
Eine freundliche und gesunde Wohnung von

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör ist
sofort oder zum 1 Occober zu vermiethen

Näheres in der Exped v Bl
Eine Wohnung zu vermiethen Spitze 33

Eine Wohnung für 130 A zu vermieden
und zum 1 October zu beziehen

gr Klausstraße 11 im Ledergeschäft

Eine kleine Stube mit Kammer an 1 o 2
Personen zu vermiethen Geiststraße 33

2 Wohnungen zu 70 und 55 A zu ver

miethen Breitestraße 17
Werkstatt mit Wohnung Geiststraße 24
Eine gut mvblirte Stube mit Kaul

mer auf Wuusch mit Büreaugelasz ist
zum 1 October an einen auch 2 Herren
zu vermiethen Mag deburgerstratz e 4 p

U Eine öbl Stube nebst Schlaf
kabinet ist an 1 oder 2 Herren

zum 1 August zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 53

Auch ist daselbst ein Niederlags Keller ab
zulassen

Möbl St sof zu v gr Sandberg 4 pt,
Möbl Stube n K an 1 oder 2 Herren

sofort oder 1 August zu vermiethen
Blücherstraße 9 II
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